
Liebe Mitglieder des CDU Stadtverbandes Bad Münder,  
 
die ersten drei Monate im Jahr 2024 sind fast vorbei und Ostern steht vor der 
Tür, auch die ersten beiden Sitzungen des Rates der Stadt Bad Münder fanden 
bereits statt. Im Februar wurde auch der Haushalt 2024 für die Stadt 
beschlossen.  
Die ersten Termine in unseren Stadtverband stehen bereits fest, am 13.04. findet 
unser Frühlingsempfang für die Vereine im Stadtgebiet statt, alle Mitglieder des 
Stadtverbandes sind hierzu herzlich eingeladen, bitte melden Sie sich bis zum 
12.04.2024 per Email bei hans-ulrich.siegmund@t-online oder telefonisch unter 
05151/924480 an. Am 09.06.  findet die wichtige Europawahl statt. Hierzu werden 
seitens des Stadtverbands noch Informationen verteilt.   
Wir wünschen Ihnen weiterhin ein gutes Jahr 2024! 
 
 
Euer/ Ihr Vorstand des  
CDU Stadtverbandes Bad Münder 
Benjamin Hachfeld, Mitgliederbeauftragter 
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Liebe Mitglieder des  
CDU-Stadtverbands Bad Münder, 

 

wir wünschen Euch/ Ihnen und allen Angehörigen 
frohe Ostern und weiterhin ein gutes Jahr 2024! 

 

CDU-Stadtverband Bad Münder 

 09.06. 2024 



Im Rat der Stadt Bad Münder besteht aus 33 Mitgliedern, davon sind 10 
Mitglieder der CDU, davon sind 4 Frauen und 6 Männer.  
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Neben dem Rat gibt es fünf Fachausschüsse, dies sind: 
 

- Bau, Planung und Umwelt (Planungsausschuss) 
- Bevölkerungsschutz und Feuerwehr (Feuerwehrausschuss)  
- Bildung, Sport und Soziales (Bildungsausschuss)  
- Stiftung St. Annen- und St. Bartholomäi-Lehen 
(Lehensausschuss)  
- Wirtschaft, Arbeit und Finanzen (Finanzausschuss)  
 

In den Ausschüssen werden entsprechende Themen und 
Anträge besprochen. Im Anschluss berät der 
Verwaltungssausschuss, einige Themen werden hier 
abschließend beschlossen, alle übrigen Themen werden in 
einer der Ratssitzungen besprochen und  abgestimmt.  
Haben Sie Fragen oder Anregungen zu den verschiedenen 
Themen, sprechen Sie gerne die Mitglieder in den 
entsprechenden Ausschüssen an. 
 
 
 



Die durch Ukraine-Krieg, Energiekrise und Inflation bedingte angespannte Haushaltslage zeigt 
auch Wirkung auf die Möglichkeiten, Anträge im Rat zu stellen. Deshalb waren die gestellten 
Anträge der CDU-Ratsfraktion aus dem letzten Jahr ohne finanzielle Auswirkungen. 
 
 

Antrag „Fördermittelberatung bei der Projektmanufaktur“ (Femke Skupin) 
Im März 2023 wurde eine Beratungsstelle für Förderfragen für Kommunen gegründet. Die 
CDU-Fraktion hat den Antrag gestellt, dass alle Projekte der Stadt auf Förderfähigkeit 
überprüft werden. Der Antrag wird in der nächsten Finanzausschusssitzung beraten.  
 
Antrag „ Verschattungsanlage im Kurpark vor der Musikmuschel“ (Ute Hauk) 
Nach der Pflasterung des Platzes vor der Kurmuschel im Frühjahr 2023 ist nach den heißen 
Tagen des vergangenen Sommers der Wusch nach einer Verschattung des Platzes laut 
geworden. Deshalb hat die CDU-Fraktion beantragt zu prüfen, ob es Möglichkeiten der 
Fördermittelgewährung bzw. Refinanzierung/Sponsoring für die Installation einer 
Verschattungsanlage gibt. Beratung folgt. 
 

Antrag „ Erweiterung von Beschlussvorlagen“ (Femke Skupin) 
Für die Entscheidungsfindung im Rat dienen die Beschlussvorlagen, die aus einer 
Beschlussempfehlung mit Begründung und finanziellen Auswirkungen auf den städtischen 
Haushalt bestehen. Die CDU-Fraktion hat nun erfolgreich folgende Erweiterungen der 
Auswirkungen beantragt: „finanzielle Auswirkungen auf Bürgerinnen und Bürgern“ und 
„Auswirkungen auf Klima, Natur und Umwelt“ 
 
Antrag „Schaffung von alternativen Trauorten“ (Femke Skupin) 
Bekanntermaßen steht das Trauzimmer im Steinhof nicht mehr zur Verfügung. Das Foyer im 
Martin-Schmidt-Konzertsaal ist z. Zt. der Ort für Eheschließungen. Die CDU-Fraktion hat den 
Antrag gestellt,  zu prüfen, ob es alternative „Trauorte“ wie Museen, Süntelturm, andere 
historische Gebäude und Trauungen unter freiem Himmel geben kann. Die Antragberatung 
hat noch nicht stattgefunden. 
 

Antrag „Förderung von Beetpflegepatenschaften“ (Ute Hauk) 
Zur Verbesserung des teilweise ungepflegten Stadtbildes hat die CDU-Fraktion beantragt, 
das Verfahren zu Grünpflegepatenschaften zu überarbeiten. Ein Beetkataster soll erstellt 
werden, eine Öffentlichkeitskampagne zur Neugewinnung von ehrenamtlichen Paten 
durchgeführt sowie bestehende ehrenamtliche Grünpflegepatenschaften durch 
wertschätzende Maßnahmen gewürdigt werden. Auch hier steht die Beratung in den 
Gremien aus. 
 
Antrag „Umbenennung des Ausschusses für Bevölkerungsschutz und Feuerwehr  in 
Feuerschutzausschuss – Ausschuss für Feuerlösch und Rettungswesen“ (Peter Meyer) 
Die CDU-Fraktion beantragt die Umbenennung mit folgender Begründung: Bei der 
konstituierenden Ratssitzung am 18. November 2021 wurde auf Antrag der Ratsfraktion 
Bündnis 90/Die Grünen der Feuerschutzausschuss in die heutige Bezeichnung umbenannt.                                         
Nach einer fast dreijährigen „Testphase“ findet die heutige Bezeichnung des Ausschusses 
noch immer keine Akzeptanz respektive Toleranz bei den Ortsfeuerwehren der Stadt Bad 
Münder. Des Weiteren ist es ein Affront gegenüber der Feuerwehr sie als Anhängsel in einer 
Ausschussbezeichnung zu nennen, die den „Bevölkerungsschutz“ nicht beinhaltet und leisten 
kann, und damit irreführend ist. Zum Bevölkerungsschutz und damit verbundene 
Hilfeleistungen für die Bevölkerung gehören weitere Institutionen wie das DRK oder das THW 
auf die der Ausschuss und auch die Politik keinerlei Einfluss haben.                                                         
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Der Ergebnishaushalt sieht für 2024 Erträge in Höhe von 36,6 Mio.€ und Aufwände in Höhe 
von 38,5 Mio.€. vor. Daraus ergibt sich ein Defizit in Höhe von 1,9 Mio.€. Dieses Defizit 
resultiert mit 1,164 Mio.€ aus Kosten zur Bewältigung der Folgen des Krieges in der Ukraine 
für die kein Haushaltskonsolidierungskonzept erstellt werden muss. Die restliche Summe wird 
durch eine globale Minderausgabe in Höhe von 0,732 Mio.€ gedeckt. 
Mit einem Investitionsprogramm in Höhe von 30,3 Mio.€ für die nächsten 4 Jahre für die 
Pflichtaufgaben Schule, Feuerwehr, Kitas und Friedhöfe und Straßenbaumaßnahmen sowie 
der Funktionsausgaben der Verwaltung ist es wieder mal ein “Epochenhaushalt“ nach dem 
Haushalt 2018 zum Feuerwehr-Bedarfsplan. Dafür wird dem Kämmerer Marcus Westphal und 
seinem Team herzlich gedankt. 
 
Diese 30 Millionen Euro sind veranschlagt für die teils aufgeschobenen Hochbauprojekte wie 
Restarbeiten am Feuerwehrhaus und Ganztagsbetreuung für die Grundschule 
Eimbeckhausen, Photovoltaik für das Feuerwehrhaus und die Turnhalle der Grundschule 
Bad Münder sowie der Grundschule Bakede, Umbau des Feuerwehrhaus Hamelspringe, 
Anbau der Kita Bakede, Neubau des Feuerwehrhaus Flegessen/Klein Süntel sowie Kita und 
Grundschule Flegessen, Neubau Feuerwehr Hachmühlen/Brullsen, Rathausbau, Sanierung 
Grundschule/Turnhalle Eimbeckhausen und Turnhalle Bakede. 
 
Im Haushalt 2024 sind von den 30 Millionen bereits 4,4 Mio.€ für Investitionen, wesentlich 
für die Kitas Bakede und Flegessen (anteilig), das Feuerwehrhaus Flegessen/Klein-Süntel 
(anteilig) und Hachmühlen/Brullsen (anteilig) und 1,1 Mio.€ für Beschaffungsmaßnahmen 
für die Feuerwehren, das Rohmelbad, den Bauhof und den Schulen veranschlagt. 
 
Das Defizit bei den Kita-Betriebskosten beläuft sich auf 3,2 Mio.€. Hier muss es endlich 
gemeinsam mit dem Landkreis zu einer Einnahmeverbesserung durch Land und Bund 
kommen.  
Der Bereitstellung von 40 Tsd.€ für Gewerbegebiete stimmt die CDU-Fraktion ausdrücklich 
zu. 
Positiv ist der Verzicht auf Erhöhung der Grund- und Gewerbesteuern. 
Ebenfalls positiv ist die Entwicklung des Stellenplans mit einer Erhöhung der Stellen von 
139 auf 150 Stellen. Die CDU-Fraktion dankt allen Mitarbeitenden der Stadt Bad Münder 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürgern. 
 

Der insgesamt sehr positiven Entwicklung der Stadt Bad Münder stimmt die 
CDU-Fraktion ausdrücklich zu! 

Rede zum Haushalt 2024 der Stadt Bad Münder  
des CDU-Fraktionsvorsitzenden Uli Siegmund 



Uli Siegmund - 40 Jahre im Rat der Stadt Bad Münder 
„40 Jahre im Einsatz für die Demokratie“  

Am 13.03.2024 war Uli Siegmund 40 Jahre im Rat der Stadt Bad Münder, dafür wurde er in der 
Ratssitzung am 14.03.2024 geehrt. Eine offizielle Ehrung gibt es mit dem „Goldenen Ehrenring“ für 
20 Jahre und mit der „Goldmünze der Stadt Bad Münder“ für 30 Jahre. Für 40 Jahre gab es dafür 
viele Glückwünsche und einige Reden. 

Bürgermeister Dirk Barkowski dankte Uli 
Siegmund für die gute Zusammenarbeit 
mit der Verwaltung und erklärte: „Wie in 
einer Ehe: in guten wie in schlechten 
Zeiten.“  Es sei gut, dass es junge Leute im 
Rat gebe, aber auch langjährige Erfahrung 
wird gebraucht. 

Für die SPD-Fraktion gratulierte Detlef Olejniczak: „40 Jahre ehrenamtliche Tätigkeit heißt: Man 
muss Familie, Beruf und Freizeit mit diesem Engagement unter einen Hut bringen.“ 
Für die CDU-Fraktion dankte der stellv. Bürgermeister Peter Meyer. 
 

Siegmund dankte zunächst seiner Frau und 
dann allen Gratulanten und Rednern. Er 
erinnerte an die, die 1984 in 
Verantwortung waren: Bürgermeister Paul
-Theodor von Haaren, seine Stellvertreter 
Hans-Herbert Scheer und Willibald 
Klinkert. An den Altbürgermeister Carl-
Heinz Paul und den späteren 
Bürgermeister Sieghardt Reiss. Ebenso an den damaligen Stadtdirektor Herrmann Weber, dessen 
Nachfolger, den erst kürzlich verstorbenen Rainer Timmermann und Manfred Diesner sowie die 
Bürgermeister der Eingleisigkeit Sylvia Nieber, Hartmut Büttner und jetzt Dirk Barkowski. Und an 
Heinz Spangenberg, der es von 1964 im Rat der Gemeinde Rohrsen bis 2006 im Rat der Stadt Bad 
Münder auf 42 Jahre Ratszugehörigkeit gebracht hat. 

 
„ Deine authentische Art, große Kompetenz, 
Dein Wissen, gepaart mit einer langjährigen 
kommunalpolitischen Erfahrung, haben Dich im 
Rat der Stadt Bad Münder zu einer verlässlichen 
Bank werden lassen.  … Deine aufrichtige und 
kollegiale Art hat Dich schlussendlich für mich zum 
Vorbild werden lassen.“ 

Peter Meyer - stellv. Bürgermeister 

 „ Du bist ehrenamtlicher Kommunalpolitiker mit 
Leib und Seele. Es ist enorm, was Du für die 
Menschen hier in unserer Stadt geleistet hast. 
Dafür gebührt Dir größte Wertschätzung und 

Achtung.“ 
Petra Joumaah - Ratsvorsitzende 

Stationen einer 40-jährigen Reise im Rat der Stadt Bad Münder 
Beigeordneter im Verwaltungsausschuss Seit 1996  
1. stellv. Bürgermeister  2000 - 2001 , 2006 - 2011 
Mitglied im Planungsausschuss 1984 - 1986  
Mitglied im Ausschuss für Wirtschaft, Arbeit und Finanzen 1984 - 1996 
Mitglied im Sozialausschuss 1986 - 1996 
Vorsitzender des Sozialausschusses 1986 - 1991 

Mitglied im KIGA-Kuratorium 1986 - 2006  
Mitglied der Gesellschaftversammlung der AGM  1998 - 2006 , 2016 - 2021 
Mitglied im Aufsichtsrat der AGM 2006 - 2016, Seit 2021 
Mitglied der Gesellschaftversammlung der GeTour 2000 - 2006  
Mitglied im Aufsichtsrat/ Beirat der GeTour Seit 2006 
Vertreter der Stadt in der Bürgerstiftung Weserbergland 2006 - 2016  
stellvertretender CDU-Fraktionsvorsitzender  1986 - 1989, 1996 - 2011 
CDU-Fraktionsvorsitzender Seit 2011 

Mitglied im Schulausschuss 2001 - 2006 



02.04. 18:30 Mitgliedertreff des Ortsverband Bad Münder 
Gasthaus Kastanienhof 

05.04. 19:00 Auftaktveranstaltung zur Europawahl  (Kreisverband), Gast David McAllister 
Aula der Schule am Ith in Coppenbrügge  

10.04. 10:00 Vortrag "Verkehrssicherheit für Senioren im Straßenverkehr" (Senioren-Union) 
Genuss am Kurpark 

13.04. 15:00 Frühlingsempfang des Stadtverbandes 
Bildungsstätte der Berufsgenossenschaft Bad Münder 

15.05.  Jahreshauptversammlung des Stadtverbandes Bad Münder 
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben 

26.05.  Familienfrühstück der Frauen Union 
Hachmühlen, Hof Grimme 

31.05. 10:00 Vortrag „Unsere Füße müssen uns ein Leben lang tragen!“ (Senioren-Union) 
Genuss am Kurpark 

02.06. 12:30 Europa-Mittagessen des Ortsverband Beber-Rohrsen 
Begegnungsstätte Beber-Rohrsen 

09.06.   EUROPAWAHL 

21.06.  Kreisparteitag CDU Kreisverband Hameln-Pyrmont 
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben 

29.06. 18:00 Johannifeuer des Ortsverband Deister-Sünteltal 
am Schützenhaus Bakede 

30.08. 17:00 Kartoffelfest der Frauen Union  
bei Ilse Albers in Hamelspringe, Talblick 5 

06.09. 19:00 Vortrag „Wald/ Unsere Forst“ (OV Beber-Rohrsen) 
Begegnungsstätte Beber-Rohrsen 

20.09. 15:30 Pufferbacken des Ortsverbandes Flegessen-Hasperde-Klein Süntel 
Hof Flügge in Flegessen 

12.10.  Weinfest des Stadtverbandes und der Frauen Union 
Ort und Zeit werden noch bekannt gegeben 

Weitere Termin der Senioren-Union, der Frauen Union und der Jungen Union entnehmen Sie bitte 
den jeweiligen Terminübersichten der Organisationen.  
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